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Die neue Prüfungsordnung 2012

Diese Präsentation wurde im Rahmen der Fachwarte-Tagung 
vorgeführt und dabei mit Kommentaren und Erklärungen 
versehen.

Sie enthält Neuerungen der ab 01.01.2012 gültigen 
Prüfungsordnungen - in blauer Schrift dargestellt - und 
allgemeine und zum Teil bisher auch schon gültige Hinweise -
in grüner Schrift dargestellt.

Die zur Verdeutlichung angeführten bisher gültigen 
Bestimmungen sind in roter Schrift dargestellt.

Dort, wo keine Ausführungsbestimmungen beschrieben sind, 
gelten die Ausführungsbestimmungen der IPO.

Die Präsentation erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Es wird daher empfohlen, sich zusätzlich intensiv mit der 
neuen Prüfungsordnung zu befassen.
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Die neue Prüfungsordnung 2012

die Unterschiede zu den 
bisherigen 

Prüfungsordnungen
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Die neue Prüfungsordnung 2012

• Inhaltsübersicht
– Allgemeines

– Änderungen zur BH / VT

– Änderungen IP1-3

– Änderungen FH 1 und 2

– neue Prüfungsstufen

• Allgemeine Hinweise
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Die neue Prüfungsordnung 2012 - Allgemeines

• Vom LR dürfen maximal 3636 Abteilungen 
pro Tag abgenommen werden (bisher 30).

• Mindestteilnehmerzahl gleich 4 
HundeführerHundeführer

• Bei reinen Begleithundprüfungen müssen 
mindestens 4 Hunde in der Prüfung 
vorgeführt werden

• Ist die Begleithundprüfung mit anderen 
Sparten kombiniert, so haben mindestens 
4 Teilnehmer (z.B. IPO, FH, BH) an den 
Start zu gehen.
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Die neue Prüfungsordnung 2012 - Allgemeines

• Prüfungsbeginn in den Sommermonaten 
nicht vor 06:00 Uhr

• Prüfungsbeginn in den Wintermonaten 
nicht vor 07:00 Uhr

• Bis spätestens Mittwoch vor der Prüfung 
muß der LR informiert werden.
– Findet die Prüfung statt?

• Wenn ja, wie viele Teilnehmer in welchen Stufen.

– Wenn die Prüfung nicht stattfindet, muß die 
Hauptgeschäftsstelle (HG) in Augsburg bis 
spätestens Donnerstag Mittag darüber 
informiert sein.

Günter
Textfeld
 



Astrid Gätje – LG-Ausbildungswartin 8

Die neue Prüfungsordnung 2012 - Allgemeines

• Unbefangenheitsprobe
– Der Hund muß bei der 

Unbefangenheitsprobe akzeptieren, daß 
er berührt wird.berührt wird.

– Dazu gehört auch die Identitätskontrolle 
mit dem Chip-Lesegerät.

– Die Unbefangenheitsprobe ist zwanglos 
durchzuführen.
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Die neue Prüfungsordnung 2012 - Allgemeines

• Disqualifikation
– Bei Disqualifikation werden 

grundsätzlich alle bis dahin erreichten alle bis dahin erreichten 
PunktePunkte aberkannt.
• Kein Eintrag von Punkten in die 

Prüfungsunterlagen vor Beendigung der 
Prüfung!

– Disqualifikation u.a. bei absichtlichemabsichtlichem
Fassen des Hundes an anderen Stellen 
als am Schutzarm.
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Die neue Prüfungsordnung 2012 - Allgemeines

• Disqualifikation
– Erweiterung

• Es erfolgt Disqualifikation bei unsportlichem 
Verhalten des HF (z.B. Mitführen von 
Motivationsgegenständen und / oder Futter), bei 
Verstoß gegen die PO, gegen die guten Sitten oder 
den Tierschutz, bei Verdacht der Betrugsabsicht mit 
dem Halsband (z.B. verdeckte Stacheln). Dies gilt auf Dies gilt auf 
dem gesamten Wettkampfgelände.dem gesamten Wettkampfgelände.

– Das Mitführen von Futter und / oder Motivationsgegenständen 
auf dem Wettkampfgelände führt dann zur Disqualifikation, 
wenn damit unsportliches Verhalten verbunden ist.
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Die neue Prüfungsordnung 2012 - Übergreifendes

• Unterordnung
– Das in der 

Prüfungsordnung 
vorgegebene und 
dargestellte 
Laufschema ist 
bindend!
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Die neue Prüfungsordnung 2012

Änderungen      
in der              
BH /VT
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Die neue Prüfungsordnung 2012 – BH / VT

• Sitzübung
– Nach 10-15 Schritten Entwicklung

–– nimmt der HF eine Grundstellung einnimmt der HF eine Grundstellung ein

– gibt das Hörzeichen für Absitzen 

– und entfernt sich weitere 15 Schritte15 Schritte..

– Herantreten an den Hund gemäß 
Ausführungsbestimmungen.

– Bisher wurde die Übung aus der 
Bewegung gezeigt und der HF entfernte 
sich 30 Schritte.
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Die neue Prüfungsordnung 2012 – BH / VT

• Ablegen in Verbindung mit 
Herankommen
– Nach 10-15 Schritten Entwicklung
–– nimmt der HF eine Grundstellung einnimmt der HF eine Grundstellung ein
– gibt das Hörzeichen für Ablegen 
– und entfernt sich weitere 30 Schritte.
– Abrufen des Hundes gemäß 

Ausführungsbestimmungen.
– Bisher wurde die Übung aus der 

Bewegung gezeigt.
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Die neue Prüfungsordnung 2012 – BH / VT

• Sitzübung und Ablegen in 
Verbindung mit Herankommen
– Wenn der HF die technischen 

Übungen nicht wie in der PO 
beschrieben sondern aus der 
Bewegung zeigt, muß die Übung 
wiederholt werden!
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Die neue Prüfungsordnung 2012 – BH / VT

• Ablegen unter Ablenkung
– Entfernt sich der Hund vor Vollendung 

der Übung 2 des vorgeführten Hundes 
um mehr als 3 Meter vom Ablageplatz, 
so ist die Übung mit 0 zu bewerten.

– Verläßt der Hund nach Abschluß der 
Übung 2 den Ablageplatz, erhält er eine 
Teilbewertung.

– Kommt der Hund dem HF beim Abholen 
entgegen, erfolgt eine Entwertung von 
bis zu 3 Punkten.
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